
ELTERNBLATT ZUM DATENSCHUTZ 
Was passiert mit den Informationen, die Sie uns gegeben haben? 

 

Nachfolgend möchten wir Sie über den Datenschutz in unserer Einrichtung informieren.  

 

Verantwortliche Stelle: 

OGTS an der Grund- und Mittelschule Thulbatal 
Waldstraße 26, 97723 Oberthulba 
Tel: 0170/ 7040199 
Mail: ogts-oberthulba@awo-unterfranken.de  

 

Datenschutzbeauftragter:  

Christian Volkmer, Projekt 29 GmbH & Co. KG, Ostengasse 14, 93047 Regensburg 

Telefon: 0941 29 86 93 0, Fax: 0941 29 86 93 16, E-Mail: anfragen@projekt29.de 

 

Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung:  

 

Wir haben als Offene Ganztagsschule die Aufgabe, die in unserer Einrichtung angemeldeten Schüler*innen 

verantwortungsbewusst zu betreuen. und dabei mit den Eltern und auch mit anderen Stellen 

zusammenzuarbeiten. Um diese Aufgabe erfüllen zu können, benötigen wir von Ihnen die hierzu notwendigen 

Informationen über Ihr Kind und Ihre Familie. 

 

Bei der Anmeldung für einen Platz in unserer Einrichtung erheben wir personenbezogene Daten ggf. als 

Vorbereitung für einen späteren Vertragsabschluss. Sollte es nicht zu einem Vertragsabschluss kommen, 

dann vernichten wir die personenbezogenen Daten umgehend.  

 

Die Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die vor bzw. bei Vertragsabschluss sowie im Rahmen 

der Betreuungsleistungen erhoben werden, dienen dem Zweck der Vertragserfüllung. Die Verarbeitung 

gesundheitlicher Besonderheiten, wie chronische Erkrankungen, Allergien, Unverträglichkeiten, 

regelmäßige Medikamentengabe dient dem gesundheitsgerechten Umgang mit dem Kinde. 

 

Die Datenverarbeitung beruht auf Art. 6 I lit. a DSGVO, wenn Sie uns Ihre Einwilligung zu der Verarbeitung der 

personenbezogenen Daten für einen oder mehrere bestimmte Zwecke gegeben haben.  

 

Die Verarbeitung beruht auf Art. 6 I lit. b DSGVO, wenn die Verarbeitung zur Erfüllung eines Vertrages dessen 

Vertragspartei die betroffene Person ist, erforderlich wird. Dies gilt auch bei vorvertraglichen Maßnahmen, die auf 

Anfrage der betroffenen Person erfolgen.  

 

Die Verarbeitung beruht auf Art. 6 I lit. c DSGVO, wenn die Verarbeitung zur Erfüllung einer rechtlichen 

Verpflichtung, der wir unterliegen, erforderlich ist.  

 

Die Verarbeitung beruht auf Art. 6 I lit. d DSGVO, wenn die Verarbeitung zum Schutz lebenswichtiger Interessen 

der betroffenen Person oder einer anderen natürlichen Person erforderlich ist. Dies kann dann ein seltener Fall 

sein, wenn sich eine betroffene Person schwer verletzt und daher dessen personenbezogenen Daten z.B. an 

einen Arzt weitergegeben werden.  

 

Die Verarbeitung beruht auf Art. 6 I lit. f DSGVO, wenn die Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten Interessen 

des Verantwortlichen oder eines Dritten erforderlich ist, sofern nicht die Interessen oder Grundrechte und 

Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. 

 

Datenempfänger 

 

Das für Ihr Kind ausgefüllte und unterschriebene Anmeldeformular wird von der Einrichtung bzw. der 

Schule an den jeweiligen Kostenträger zum Zwecke der Beantragung der Fördergelder übermittelt.  

 

Um Ihr Kind bestmöglich in seiner Entwicklung zu unterstützen, kann es ferner erforderlich sein, mit 

anderen Stellen und Diensten Kontakt aufzunehmen und Informationen auszutauschen, sofern Sie uns Ihre 

Einwilligung dazu gegeben haben (z.B. den Lehrkräften der Schule). 
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In manchen Fällen sind wir gesetzlich zu einer weiteren Übermittlung von Daten an andere Stellen 

verpflichtet: 

 

Bei Inanspruchnahme von Fördergeldern für unsere Einrichtung werden wir aufgrund der vertraglichen 

Regelungen mit der der Regierung von Unterfranken (gemäß dem Kultusministeriellen Schreiben zur 

Schulkindbetreuung in seiner jeweils gültigen Fassung) ggf. aufgefordert, die Anwesenheitslisten der 

letzten 5 Jahre vorzulegen, damit das Vorliegen der Fördervoraussetzungen geprüft werden kann. 

 

Speicherungsdauer 

 

Die erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Vertragsende gespeichert und danach 

gelöscht, es sei denn, dass wir nach Art. 6 Abs. 1 S. lit. c DSGVO aufgrund von steuer- und 

handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (aus HGB, StGB oder AO) zu einer 

längeren Speicherung verpflichtet sind, Sie in eine darüberhinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 

1 S. 1 lit. a DSGVO eingewilligt haben oder die Vertragsdokumentation zur Wahrung eines berechtigtes 

Interesses am Rechtenachweis aufgrund von Verjährungsfristen nach Art. 6 Abs. 1 S. lit. c DSGVO 

erforderlich ist. 

 

Ihre Rechte als Betroffener 

 

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu Ihrer 

Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO).  

 

Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu 

(Art. 16 DSGVO).  

 

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der 

Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO).  

 

Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht und die 

Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht 

auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 

 

Sie haben das Recht, eine Einwilligung, die auf Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe a beruht, jederzeit zu widerrufen. 

Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht 

mehr fortführen dürfen. Den Widerruf Ihrer Einwilligung schicken Sie bitte schriftlich an o.g. Postadresse oder  

an die o.g. Email-Adresse. Widerrufen Sie Ihre Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten, dann können wir ggf. Leistungen, für die wir diese Daten benötigen, nicht mehr durchführen. 

 

Sollten Sie der Ansicht sein, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen geltendes Recht verstößt, so haben Sie 

die Möglichkeit, bei einer zuständigen Aufsichtsbehörde (z. B. Landesbeauftragte*r für den Datenschutz in 

Bayern) Beschwerde einzulegen. 

 


